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Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plaußengaſſe Ro. 385. 


—— . 


Ne. 242. Freitag, den 16. October. 1845. 
SEC ˙¹·1 ˙A˙T—— I 
3 KAuge meldete Fremde. 

Angekommen deu 14. urd 15. October 1846. 

Die Herten Kaufleute Dickmann nebſt Sohn aus Elbing, Gutegluck aus 
Thorn, Herr Pertikulier Altmaun aus Dirſchau, log. iim Engl. Haufe. Herr Land⸗ 
ſchafts⸗Rath und Nittergutebefiser von Polentz aus Langnau, die Herren Kaufleute 
R. Krüger aus Königsberg, J. Leſſing aus Mewe, L. Dreſus aus Mainz, Hert 
Oberförſter A. Hopf aus Gerdäu, Here Mechaniker H. Frauck aus Dirſchau, log. 
m Hei de Berlin. Herr Pfarrer Kurkowski aus CEöln, die Herten Kaufleute 

on aus Königsberg, Fürſtenberg aus Reuſtadt, Herr Maſchiuendauer Schatz 
aus Carthaus, Herr Gutsbeſitzer von Marwitz aus Tuchlin, log. im Horte: d' Oliva. 
Herr Probſt Gong aus Quaſchin, Herr Kaufmann Tubenthal nebſt Sohn aus Pr. 
Stargardt, die Herren Gutsbeſitzer Grubert aus Grimmen, Mohſer und Reinke aus 
Mehſau, Horn aus Stralſund, Pert Administrator Schmidt aus Kobiſſau, log. im 
Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Lindenhein aus Graudenz, log. im Hotel de St. 
Petersburg. . 

: Bekanatmachungen. 

% Die in der Zeit vom 12. bis einſchließtich den 24. September c. uns über 
gebenen Staats Schuldſcheine find mit den nruen Zins⸗Coupeus verſehen von Ber⸗ 
lin zurückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vorwittagsſtunden von 
9 bis 12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang geuommen werden. f 
Danzig, den 13. October 1846. 
Königl. Regierungs⸗Haupt⸗Koſſe. N 

2. Meldungen zu der Rendanten⸗, fo wie zu der Taxator Stelle bei der 
hier zu errichtenden ſtädtiſchen Leih⸗Anſtalt, werden noch bis zum 15. November 
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d. J. angenommen. Die näheren Beſtimmungen in Betreff beider Aemter, können 
aus den in unſerer Regiſtratur, in den Nachmittagsſtunden von 3 bis 5 Uhr, ein« 
zuſehenden Dienſtinſtructionen entnommen werden. 5 

Danzig, den 13. October 1846. 8 

N Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratd. 

3. Ignatz Klaſſa und Magdalena Sezyweck zu Sckorcziner⸗Neuhütte haben 
vor Eingehung ihrer beabſichtigten Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen | 

Berent, den 5. September 1846. 

Patrimonial⸗Land⸗Gericht. 
AVE RTISSEMB NT. 

4. Unfer Bedarf an Leder, Reh⸗ und Kälberhaare für das Jahr 1847, fol 
im Wege der Submiſſion dem Mindeftforderuden zur Lieferung übertragen werden. 
Lieferungsluſtige werden demnach eingeladen, die Bedingungen und Adnahme⸗Vor⸗ 
ſchriften in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Bor, oder Nachmittags in unſerm 
Geſchäfts⸗Locale, Hühnergaſſe No. 323. einzuſehen und ihre ſchriftlichen, verfiegelten, 
auf der Adreſſe mit dem Vermerk „Submiſſion auf Leder, oder auf Reh⸗ oder auf 
Fälberhaarer verſehenr Gebote, dis ſpäteſtens den 12. November c. an uns einzu⸗ 
reichen. Der Termin zur Eröffnung der eingegangenen Submiſſionen ift auf den 
13. November c., Wozmittags 9 Uhr, feſigeſetzt. s 

Danzig, den 30. September 1646. 

Königl. Verwaltung der Haupt⸗ Artillerie - Werkſtatt. 
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Todesfall einen 
5. Den am 14. October, Abends 8 Uhr, am Schanlachſieber erfolgten fanften 
Tod des Franz Anton Buſch, in feinem 23ften Lebensjahre, zeigen tiefbetrübt ſtatt 
beſonderer Meldung ergebenſt an die Eltern und Geſchwiſter. 


b Titeratiſche Anzeigen. 
6. In der Stuhr'ſchen Buchhandlung in Berlin iſt erſchienen und durch alle 


Buch handlungen, in Danzig durch S. nhuth, Langenmarkt 432. zu ber 
ziehen: Gemeinnütziger 


hbz bd err 
für diejenigen, welche an 
Verſchlei mung 
5 ö leiden, 
f enthaltend: 
den Verlauf und die Behandlung der Stockſchnupfens, der Berfchleimung der Luft 
wege, der Bruſt⸗Organe, des Magens, des Darmkanals, der Schleimhämorthoiden 
und des Blaſen⸗Catarths, nebſt den dazu erforderlichen diätetiſchen Vorſchriften. 
Von Dr. Wilhelm Andreſſe, 
piaktiſchem Arzte, erſtem Arzte der franzöſiſchen Colonie, Director des 
8 franzoͤſiſchen Hospitals und Armen⸗Arzte zu Berlin. 
ö Zweite Auflage. Preis 10 for. 
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7. In L. D. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
598. iſt vorräthig: 2 
Deutſche Volksmaͤrchen. 


Erzähle von Friedrich Gottſchalck. 2 Bde. Mit 2 Holzſchnitten nach Zeichnungen 
des Prof. Richter. 8. broch. Preis 1 rtl. 15 ſgr. 

Wir hoffen in diefer Märchenſammlung den Freunden ſolcher Dichtungen, eine 
willkommene Gabe zu reichen, da es keine neu erfundenen, nur in das Gewand des 
Alterthums gekleidete ſind, ſondern echte alte Erzählungen des Volkes, womit ſich 
noch jetzt, in den Hütten des Landmanns die Jugend unterhält. Schlicht und ein⸗ 
fach wie es ihr Charakter erbeiſcht, find fie erzählt. : 


8. Bei B. Kabus, Lauggaſſe dem Rathhauſe gegenüber, iſt ſo eben erſchienen: 


Kritik des Ruppianismus, oder Charakteriſtiken der Herren 
Dr. Rupp, Wechsler, Dr. Jachmann, Dr. Dinter u. Dr. Motherby, als 


Commentar zur Verſtändniß der Zeitungs ⸗Geſchichte von D. Bertholdi. 
Preis 3 far. s Dr 
N E e 5 
9. General: Verfammlung in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 
Freitag, den 16 October, Abends 7 Uhr. — Wohl neuer Tomite⸗Mitglieder. 
Der Vorſtand. 


10. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bucher find, der Vers 
erdnung Eines Hochedlen Rathes gemäß, am 10, 14. oder 17. d. M. in den Nach ⸗ 
mittags ſtunden von 2 bis 4 Uhr, zur Reviſion dorthin wieder abzuliefern. 

Am 7. Deteber 1846. > Dr. Löſchin. 
11. Eine Dame mittlern Alters wird zur Beauffichtigung des Hausweſens auf 
dem Lande, 5 Meilen von Danzig ſogleich gewünſcht. Die hierauf Reflektiteuden 
konnen das Nähere Wollwehergaſſe No. 1987. eine Treppe hoch, erfahren. 
12. Gründlicher Unterricht im Pianoforteſpiel wird für ein mäßiges Honorar, 
Heil. Geiſtgaſſe No 756., eine Treppe hoch, ertheilt. 
13. Ich warne hiemit einem Jeden meiner Frau irgend etwas zu borgen, indem 
ich für keine ihrer Schulden aufkomme. Der Fleiſchermeiſter Benjamin Dieſend. 
14. 5 Thlr. Beloh. D. Find. e. Siegeltinges m. Wapp. Sandy. 432. ob. Beloh. 
30 ee, jetzt Töpfergaſſe No. 75. Gleſendorf, Böttchermeiſter. 

0 te Eltern finden für 5 6 jähri leri . 

er De a den für 5 nnd 6 jährige Schülerinnen den erſten Untere 
17. Ich wohne jetzt Burgſtraße No. 1669. C. Ecke der Rittergaſſe. 


3 2 Troſcher, Genres und Portrait⸗Maler. 
18. Einige Lehrlinge für das Comtoir- und Materialwaarengeschäft fin- 


don Anstellung durch Mäkler König, Langenmackt No. 423. 


19. Ein j. geb. M. wünſcht im Lad. placirt zu w. z. erfr Johannisg. No. 1382. 
a 0 


f 
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20. Vorleſungen zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗ 
Bewahr⸗Anſtalten. 

Die Herren Prediger A. Blech, Conſiſtorial⸗Rath Bresler, Oberlebrer Dr, Für 
ſtemann, Oberl. Dr. Hoffmann, Ober. Dr. Panten, Ober. Dr. Röper, Dberl. Dr. 9, 
Schmidt, Oberl. Dr. H. Schmidt und Kunſtſchul⸗Direktet Profeſfor Schulz werden die 
Güte haben, im nächſten Winter zum Weiten de: Klein⸗Kinder⸗Bewaht⸗Anſtalten 
Vorleſungen zu halten. Ein Billet für ſechs Abende koſtet nur einen Thaler, 
Wir bitten um geneigte Unterzeichnung auf den umherzuſendenden Bogen. 3 

Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
Dr. Löſchin. Claaßen. Kliewer. Zernecke J. 

21. Meyer Cenverſations Lerikon m. viel. Stahlſt. 1—94. Liefer. ft. a 7 ſgr. f. 
1 ſgr.; Decker, d. kl. Krieg, ft. 2 rtl. f. 20 ſgr., Theuß allgem. Blumen⸗Lexikon 2 
Bde, ſt. 57 rtl. f. 1 rtl. Bonché Zimner⸗ u. Feuſtergarten, fi. 1 ul. f. 10 ſgr.; 
Wandsbeck. Bothe Thl. 1. 2. f. 10 far.; Zauberkainſt alt. Zeiten u. Nationen, 12 fg. 
Funke Naturgeſchichte m. color, Kupfern. ſt. 3 rtl. f. 1 rtl; Miguet Geſch. d. franz. 
Revolut., Hlbfrzöd. 15 ſgr.; zu haben in der Antiquatiatsbuchhandlung von Th. 
Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 
22. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich erſt innerhalb 14 
Tagen friſches Bairiſch Bier ziefern kann. Otto Fr. Drewke. 
23 Dem Herrn Danidfohn meinen wärmſten Dank für den, meinem Sohne 
fo bereitwillig geleiſteten, ärztlichen Beiſtand beim Ueberſahren 

i 12 ** Ernſt Lüben, Bäckermeiſter, 


24. Nur noch bis zum 22. d. MW. 

babe ich das exe Berliner National⸗Herren-Kleider⸗ 

Magazin in Commiſſion. Nach dem untenſtehenden Preis⸗Verzeichniſſe hat 

die Billigkeit ihren höchſten Gipfel erteicht, und dieſes empfehle ich E. 

hochgeehrten Publikum, welches den Bedarf von Anzügen gern billig kauft noch zu 

benutzen, denn fo etwas kömmt ſobald nicht wieder. 4 * 

Zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen werden verk. 
1 Palitot in Tuch oder Bucksking, gut wartırt 7 Rthlr. — 12 Rthlr. 


1 dito a la Sack F n 
1 Beinkleid in Bucksking, Tuch oder Halbwolle 22 % — 4 Nthlr. 
Weſten ſehr elegant in einer großen Auswahl vorhanden. 
Knaben⸗Haus⸗Roͤcke u. Tuch⸗Saͤcke ſ. bill. u. gut. 

Das Berkaufs⸗Local befindet ſich Langenmorkt No. 424. b 

k Richter, Konditer. 

25. Heute Abend Rinder-Pökelfleiſch mit Meerrertig am Frauent. i. d. 2 Flaggen. 
26. Eine Wohnung w. 2 Stub., d. gleich z. bez. iſt, w. gew. Adr. i. Int.⸗C. H. B. 
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27. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ganz geherſamſt anzuzeigen, daß 
ich meine Conditorei vom Holzmarkt No. 2. nach dem Kohlenmarkt (im früher 


Wiener Kaffte⸗ Haus) 1 Treppe h. V. d. Theaterſeite kommend, 
verlegt habe, und hoffe, durch gute und reelle Bedienung mir das bisher geſchenkte 


Vertrauen auch fü: immer 38 erhalten. G. Gierke. 

26. Ich wohne jetzt Langgaſſe 407. S. M. Cohn. 
29. Einige Capitalien zur ersten Stelle sind zu begeben durch. Mäkler 
König, Langenmarkt No. 423. 

30. Geübte Putzmacherinnen finden dauernde Beſchäftigung; auch werden da⸗ 


ſelbſt anſtändige junge Mödchen als Lehrlinge geſucht. a 
E. Dümdte, Glockenthor No. 1951. 


31. Vorgeſtern Abend ging mit 1 ſeidener Schirm verloren, wer ihn mir zurück⸗ 
liefert erhält eine angemeſſene Belohnung. J. L. Baumann, I. Steindamm No. 371. 
05 1 ' * — — 

32. Alte Oelbilder werden aufs befle gereinigt, reſtauritt und lackttt von 


Ed Gregorovius jun., Lauggarten No. 114. 
— — — — 2—EBᷣ Ü—ü—i „„ — 
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33. Wegen Wohnungs Veränderung find Hundegaſſe No. 245. 4 Zimmer, 2 
Kammern, 2 Böden, Keller, ſofort zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
34. Schmiedegaſſe am Holzmarkt 295. ſ. 2 Zimmer mit Meubl. ſogl. 3. verm. 
35. Peterſitiengaſſe No. 1487. iſt 1 Zin mer mit Meubeln zu veimiethen. 
36. Langenmatkt 451. find 3 Zimmer mit Meubl. a. einzl. Herren gl. zu v. 
37. In der Plautzengaſſe ſind zwei Zimmer, Kammer zc. meublirt oder un⸗ 
meublirt zu vermiethen und Kae zu beziehn. Näheres Langgaſſe 378. im Laden. 
ö * Re fre ch menblittes Fogis nebſt Burſchengelaß iſt gr. Krä⸗ 
38. mergaſſe No. 641, ſofert oder zum 1 November zu vermiethen. 
39. Glockenthor 4951. iſt 1 Stube ohne M. an einz. Perſonen zu vermiethen. 


2 na- Ä 
40. Langgaſſe No. 378. it zu Oſtein 1847 die Saal⸗Etage, beſte⸗ 
hend aus 3 heriſchaftlichen Zimmern, Küche, Speiſekammer, Geſindeſtube ꝛc. zu ver⸗ 
miethen. Auf Verlangen können auch 2 bis 3 Zimmer in der dritten Etage dazu 
gegeben werden. Von 12 Uhr Mittags ab zu beſehen. 
41. Ftaueng. 894. iſt eine Hangeſtube an eivz. Perfonen ſegleich zu bermietb. 
A on 


13 D. 
42 Auction mit havarirtem Caffee. 

Sonnabend, den 17. October 1846, Vormittage 11 Ubr, werden die Mäller 
Grundtmann und Nichter auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen Comme rz⸗ 
und Admitalitätz⸗Collegit im Königlichen Seꝛpackhofe, gegen baare Zahiung, in öffent⸗ 
licher Auction unverſteuert verkaufen: ö . : 

No. 562—585., 537. 588., 590—593., 595—598., 600. 601. 603605. 
19 Säcke havarirten Caffee aus dem Schiffe Emilie Thereſe Capt. E. Chriſten. 
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Sonnabend, den 17. October 1846, Vormittags 11 Uhr, werden die Mäkler 
Orundtmann und Richter auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen Commerz⸗ 
und Admiralitäts.Collegit im Königlichen Seepackhofe, gegen baare Zahlung, in öfr 


40 Säcke havarirten Caffee aus dem Schiffe Emilie Thereſe, Capt. E. Chriſten. 


Sachen zu verfaufeu 3 Danzig. 

Mobilia eder rewegliche Sachen. 

44. Es ſtehen in Müggau hundert 30, kuthige Rücken ſehr gut gerathene Wruk⸗ 
ken zu verkaufen. 


45. Seidene u. baumw. Regenſchirme beſter Guͤte empfiehlt 


bei groger Auswahl ZU billigſt. Preiſ. e. e. Kohly, Langgaſſe 532. 


46% Trocknes 3⸗fuͤßiges, fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt H. O. Gilt & Co., Hundegaſſe 274. - 


49. Ein gutes Himmel betigeſtell iſt zu verk. hohe Seigen 1183, 


50. Muft Muft Canaster, das feinste was in Rauchtabacken 
giebt ohne Rippen a # 20 agr. desgleichen eine neue Sorte 


Callmuscher Muff Canaster „us egr. empfiehlt 
? Herrmann Berthold, Langgasse No.530. 
51. Friſcher Kabliau iſt zu haben Peterſiliengaſſe No. 1492. 


52 Ausverkauf von Damen⸗Huͤten. | 

Um mehr Platz für die neuen Winterhüte zu gewinnen und um eine Parthie 
vorjährige, noch recht gut erhaltene, möglichſt fchnell zu räumen, habe ich dieſelben 
bedeutend unter dem Koſtenpꝛeiſe zurückgeſetzt. Zur beſſern Ueberſicht ſind dieſe 
Hüte in einem beſondern Zimmer aufgeſtellt, woſelbſt der Ausverkauf jedoch nur 
bis Ende dieſes Monats ſtatt findet. C. E. Elias. 


53. Engliſche Strickwolle in weiß, ſchwarz und vielen ächten Far⸗ 
ben und vorzüglich guter Qualitee, empfeble ich bei vollem Berliner Gewicht zu 
recht billigen Preiſen. x C. E. Elias. 

54. Ein Heute augekommener Transport der neueſten Sack Röcke, Palitots, 
Oberröcke, Beinkleider, Weſten, Haus u. Schlafröcke, Atlas⸗Shawls x. empfiehlt zu 
auffalend bin. p, das Modemagazin für Herren von 


W. Aſchenheim, Langgaſſe No. 371. 


u 
e een enden, u N rer 


Leinene Oderhemden, weiße und bunte Scherting⸗Oberhemden, lei: 2% 
28 neue u. Scherting⸗Nacht⸗ oder Unterhemden, Damenhemden n be. 
1 ſonderer großer Auswahl, woll. Geſundheits⸗Hemden, woll. u. baumw. Un⸗ 
terjacken u. Beinkleider, Strümpfe, Socken ꝛc. empfehlen in den allerbeſten 
Sorten und zu billigſten Preisen 2 % 
3 Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 24 
Amn Rnünanununeunnaunkungunundn nun 
ss. Bleiröhren von 2, 3, 4 u. 5 Zoll Durchmeſſer 
empfiehlt billigſt Ad. Gerlach, Franengaffe No. 829. 


57. So eben eihielten eine große Auswahl meſſ. Schiebelampen 


und verrkaufen ſelbige unter Garantie zu den bill. Preiſen. 
J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 


58. Warſchauer Steagrin eier, febr fetten Brioler und al⸗ 
ten werderſchen Käſe, werderſchen Leckhonig, guten Kochwein die Fl. 


6 ſgr. ächte, franz. Glanzwichſe in Kruken zu 2 ſgr. empfiehlt 
A. Faſt, Langenmarkt 492. 


Ä — # * 
59. Feines Tiſchſalz und ſchöne ferte Heeringe in ur Tonnen bis 
liger bei i A. Faſt, Langenmarkt 492. 
6 „Ein ovaler fichtener Küven 7’ und 6“ Durchmeff. 3” ftark, u. ein ovaler 
eich. Küven 6° u 41, Durchmeſſer 2“ ſtark beide 3 tief mit eif. Zugringe verſehen u. 
noch gut erh, ſtehen am Altſtädtſchen Graben No. 1270. zum Verkauf. 


61. Citronen⸗Bonbon ohne Papier a U. 10 Sgr. b. A. Faſt, angenm. 492. 
62. Waſchpulver zur Wollwäſche nebſt Gebrauchs anweiſung das Pfund a 3 
Dar. empfiehlt | | . 9. Nöget. 

63. Se eben erhielt ich ein Sortiment ſriſche Violin⸗ A Guitarre⸗ 
& Cello⸗Saiten die ich als vorzüglich empfehle. C. Eytz. Fiſchm., 594. 


Sachen en verkaufen auſſerdald Danııs _ 
- Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
4. 0 Noty wendiger Verkauf. 

Das im Preuß. Stargarder Kreife und in deſſen Dorfe Zaaben unter der 
Nummer 9 des Hypothekenbuchs gelegene zu Erbpachts⸗Rechten beſeſſene, dem 
Joſeph Thiem zugehörige ländliche Grundſtück, beſtehend aus 62 Morgen magde⸗ 
burgiſch mehr oder minder nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden, gerichtlich auf 
1215 Rihlr. 23 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzt, ſoll in termino j 


N 


2 
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; den funfzehnten Jaunat 1847, Vermittegs um 11 Uhr, 
an ordentlicher Getichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
f Taxe und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur eiuzuſehen. 
Pr. Stargardt, den 17. September 1846. 
Königliches Land» und Scadtgericht. 


a Edle taff eit e. 

65. Die unbekannten Erben des im Dorfe Lonczk am 23. Juni pr. verſtorbe⸗ 
nen Kindes Johann Petk werden aufgefordert, ſich ſpäteſteus in dem am 
a 10. Januar 1847 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine zu melden und ihre Erbanſprü⸗ 
che anzuzeigen und nachzuweiſen, widrigenfalls der in einer baaren Summe von 
122 Rthlr. 11 Sgr. 6 Pf. beſtehende Nachlaſſ als ein herrenloſes Gut dem landes⸗ 
herrlichen Fiscus zugeſprochen werden wird. 

Carthaus, den 21. März 1846. 
Königl. Landgericht. , 

66. Es ſtehen 


1) auf dem Hauſe Berent No. 107. ex obligatione der Anton und Thereſe 
Sawickiſchen Eheleute vom 23. October 1789 95 fl. 4 Pf. i 
flür die Catharina Sawicka verehel. Bonczinka hzerſelbſt. 5 
2) auf dem Haufe Berent No. 118. ex obligatione der Bogumilla⸗ und Anton 
Pellowskiſchen Eheleute vom 14. Juli 1792, 40 rtl. 23 for. 6 pf. 
für die Catharine Gillmeiſter zu Salenczin. 
3) auf dem Haufe Berent No. 132. ex obligatione vom 19. März 1788, 2 
rtl 45 gr. 5 
für die Beſchwiſter Marianne Urſula und Anton Nieſſolowski hieſelbſt 
eiugetragen. a a 
Die Inhaber jener Poſten find nicht zu ermitteln, die Beſitzer der derpfände⸗ 
ten Grundſtücke behaupten die längſt erfolgte Zahſung, und werden daher dieſe In⸗ 
haber, deren Erben, Ceſſionarien, oder die font in deren Rechte getreten ſind, auf⸗ 
gefordert, ihre Anſprüche, innerhalb dreier Monate, und ſpäteſtens in dem am 
22. Januar 1847, Vormittags 10 Uhr, 0 - 
in unſerm Gerichtslokale anſtehenden Termine anzumelden, widrigenfalls das Real: 
Recht jener Forderungen für erloſchen erachtet und die Löſchung der qu. Poſten ver⸗ 
fügt werden wird. . 
Es if ferner das über die auf dem Bürgerhauſe Berent No. 118. sab Rubrica III. 


No. 1., für das hieſige Hospital eingetragenen 25 ril., beiehend in der Obligation 


der Anton Motrerfihen Eheleute vom 19. December 1826 nebſt angehängtem Alteſt 
über die erfolgte Notirung zur Eintragung abhänden gekommen. . 

Es werden baher gleichzeitig alle Diejenigen, welche dieſes Dokument im Be⸗ 
fi u. daraus Anſprüche zu haben glauben, aafgefordert, ſich vor, oder in genanntem 
Termine zu melden, widrigeufalls das Dokument amortiſirt und die eingetragene 
Poſt ſelbſt gelöſcht werden wied. 

Berent, den 23. September 1846. 

Königliches Land» und Stadt: Gericht. 
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